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Zitat von Zauberwald

Ich würde mir für meinen autistischen Schüler sehr wünschen, dass es in der
weiterführenden Schule mit der Inklusion klappt. Ich finde, jeder "Fall" ist anders und
man sollte das als Eltern gut abwägen. Kognitiv hat mein Schüler z.B. ja überhaupt
keine Defizite, ich weiß aber nicht, ob z.B. im Gymnasium auf seine "Spinnereien"
eingegangen werden kann (er bereitet täglich Matherätsel für die Klasse vor), ob Zeit
für so besondere Kinder da ist und wie pubertäre Mitschüler dann alles so finden, wenn
jemand anders ist.

In so einem Fall würde ich mal stark davon ausgehen, dass das auf den Gymnasium klappt. Also
bei uns wäre das kein Thema.

Aber was soll ein Autist mit einem IQ unter 70 auf der Regelschule? Anders und auf den Stand
eines Kleinkindes… der muss ganz andere Sachen lernen.
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